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Nr. verfrsier Seit«

193. Ein vaterländischer Löwe Neinbold 298
194. Die Ameisen als Straßenränber Nach Rosegger 300
195. Da- Waldspinnlein Rosegger 301
196. Der Jäger Falkmann 303

5. Fluß, Teich und Meer.
197. Die Weide Nach Wagner 305
198. Die Wiege im Schilfe Wagner 305
199. List wilder Enten Grube 306
200. Der Eisvogel Weber 307
201. Ein Nestbauer unter den Fischen Ruß 308
202. Die Scholle Grimm 309

6. Jrn Hochgebirge.
203. Die Bannwälder der Alpen Kohl 310
204. Der Steinadler Tschudi 311
205. Die Gefahren der Gemsenjagd Nach Gandtner 313
206. Der Hund vom St. Bernhard Nach Meisner 316

Spiegelbilder deutschen Lebens.
1. Da- Leben in der Familie.

207. * Wahlspruch 318
208. Mit Gott Tolshorn 318
209. * Hausinschriften 1—4 318
210. Die Sage von der treuen Wendelgard Klee 319
211. Die beiden Hausfrauen . . Zschokke 320
212. * Die alte Waschfrau Chamiffo 321
213* Wiegenlied Hoffm. V. FallerSl. 323
214. Bater, waS hast du unS mitgebracht? Schubert 323
216. Der Geißbub von Solenhofeu Stöber 326
216* Das Gewitter Schwab 329
217. * Sehnsucht Volkslied 330
218. * Das Erkennen Vogl 330
219* Das taube Mütterlein Salm 331
220.* Die Vergeltung Ruckert 331
221* Wenn du noch eine Mutter hast Kaulisch 332
222* Guter Rat Sutermeister 332
223. * Der blinde König Uhland 332
224. Du sollst deinen Bater und deine Mutter ehren . . . CaSpari 334
225. Der Rittmeister Kurzhageu Pustkuchen-Glanzow 335
226. * Martha und Maria Gerok 336
227* Sinnspruch Wildermuth 837

2. Herr und Diener.
228. Der gute Knecht Auerbach 337
229. * Die Rache Uhland 338
230. Der Hannes-Jakob von Hoppach Caspari 338
231. Der Wirt muß vorauf Möser 342
232. Der freundliche Herr Ahlfeld 343
233. Ein Zug aus dem Leben MeudelSsohn-Bartholdys . . . Orte! 343


